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15 Pf. Am Dienſtag Vormittag wurde im weißen
ck 10 Pf. le des königl. Schloſſes in Berlin der Land

durch den Grafen Stolberg durch Vorleſung
her Thronrede eröffnet. Dieſelbe gedenkt zunächſt
m ſchmerzlichen Ereigniſſe, welche ſeit Schluß der
igen Seſſion das Vaterland in der Perſon des
aſers getroffen haben und hebt hervor, daß die
e der Prüfung zugleich Tage vaterländiſcher
hebung geworden ſeien, daß das Herz des Volkes
treuer Liebe bei ſeinem Könige iſt. Das innige
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20e r Kind welches das Volk mit dem Fürſtenhauſe
10 ſ. bindet, habe ſich auch in dem zuverſichtlichen
Damen u. Hurn Urtrauen bewährt, welches dem Kronprinzen bei

glocen und denn einſtweiligen Führung der Regierung allerſeits
k. 50 iegengebracht wurde.
S Die Thronrede hebt hierauf hervor, daß diemburg malige Erhöhung des Matrikularbeitrages den

S E unerheblichen letztjährigen Ueberſchuß der Ein
men faſt vollſtändig in Anſpruch nehme. Jn
ſie des weiteren beträchtlichen Mehraufwandes
hen die Einnahmen nicht zur Deckung der
hentlichen Ausgaben hin. Die Mittel zur Be
gung dieſes Mißverhältniſſes würden auf dem
im Reiche überwieſenen Gebiete der Beſteuerung
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Roſengatten, ſuchen ſein; bis dahin werde es nöthig ſein,
und iſt e Mittel auf dem Wege einer Anleihe zu be

Du fen. Das Anleihegeſetz werde unverzüglich
e gelegt werden. Die Thronrede kündigt ſodann
e n Geſetzentwurf wegen Regelung einzelner

npetenzbeſtimmungen in Folge von Aenderungen
M Reſſortverhältniſſe einzelner Miniſterien an.
itere Vorlagen über die Weiterführung der

Liebe deuten

die man dazu

oſſen gch bei; ten Verwaltungsreform würden in der gegen
oſen, gen Seſſion nicht eingebracht werden, jedoch
ars vorbei- ütt die Durchführung des Reformwerkes für

geſammte Monarchie nach wie vor zu den
ſten Zielen der Staatsregierung
Prner kündigt die Thronrede Geſetzentwürfe an

Betreff der Aufbringung der Gemeindeabgaben,
Vorbildung zum höheren Verwaltungsdienſt,

Reform der ſächſtiſchen Domſtifter, zur Aus
ung der deutſchen Juſtizgeſetze und der Neu
nung der Disziplinar Verhältniſſe der Studiren

Stunden,jen Stunden
e noch geliehn

bar doch zu in

welkt das Sinn

n tGcwache hinte

mmer dahin

auch gepfleg

die größte i Die Thronrede ſagt ſchließlich daß eine
ch verdorben, ffigere Zuſammenfaſſung der Ordnung des
Wels da. nbahnweſens zur Ergänzung des vaterländiſchen
kommt Ze Unbahnnetzes in verſchiedenen Theilen des Staates
et verheißt läßlich ſei. Sofern die Vorarbeiten für eine
der t v berführung wichtiger Aktienbahnen in die Hände
m Staates und für den Bau beſonders dring-
arkthun r Bahnen bei Zeiten zum Abſchluß gelangen,

J

Herenber e ine Vorlage eingebracht werden.
e

We Attentat gegen den König von
Jtalien.

Ueber dieſes traurige Ereigniß ſind bis jetzt noch
bende Nachrichten eingelaufen: Als die Königin

lehren
Schöpſenn
Kalbfleiſch

Butter ſo
Gier

n daß der König von dem Mörder bedroht wurde,

Brann 90 hl f t 8 SHen, pre 19 ſie erſchüttert aus: „Cairoli, retten Sie
Stroh. n König.“ Cairoli hatte ſich ſchon auf den

Kilo über geſtürzt, der ihm den Doch in die rechte
et l iſt ſtieß. Cairoli übergab den Mörder, den er

der Je geren en Haaren ergriff, dem Rittmeiſter der Eskorte.

gin und der Kronprinz haben ſofort ihre Faſſung
gewonnen. Der König beſuchte ſofort Cairoli,
während derſelbe von den Aerzten im königlichen
Palaſte verbunden wurde. Wolffs telegraphi
ſches Büreagu bringt folgende Meldung „Neapel,
Sonntag, 17. November. Der König und die Kö
nigin trafen Nachmittags 21 Uhr hier ein und
wurden von den Behörden einer großen Anzahl
von Vereinen und einer dichtgedrängten Menſchen
menge enthuſtaſtiſch empfangen. Als beim Paſſiren
der Straße Karbonara mehrere Perſonen dem Kö
nige und der Königin VBittſchriften überreichten,
zog ein Jndividuum Plötzlich ſein Dolchmeſſer aus
der Scheide und ſtürzte ſich damit auf den König.
Es gelang dem Mörder, dem König eine Hand
wunde am linken Arm, dem Miniſterpräſidenten
Cairoli eine leichte Wunde am linken Oberſchenkel.
beizubringen. Der König hatte ſeinen Degen ge
zogen und brachte dem Mörder mit demſelben einen
Hieb am Kopfe bei, während der Miniſterpräſtdent
Cairoli denſelben an den Haaren erfaßte. Ein
Küraſſier Kapitän verwundete den Mörder gleichfalls
und überantwortete denſelben alsdann der das Kö
nigspaar eskortirenden Wache. Das Ganze ereig-
nete ſich mit ſolcher Schnelligkeit, daß man ſelbſt
in den nächſten, der Equipage des Königs folgen
den Wagen nichts von dem Vorgange gewahr gewor-
den war. Die Königin und der Prinz von Neapel
befanden ſich mit dem König in einen und dem
ſelben Wagen und zeigten außerordentlich große
Faſſung und Ruhe. Der König und die Königin
wurden bei der Fortſetzung ihrer Fahrt bis zum
königlichen Reſtdenzpalaſte von ungusgeſetzten Jubel
rufen der Bevölkerung begleitet und zeigten ſtch bei
der Ankunft im Palaſte der immer ſtärker ange
ſchwollenen und unaufhörlich nach ihnen verlan

heißt Johann Paſſamente iſt Koch, 29

Derſelbe erklärte, daß er irgend einer Verbindung
nicht angehöre, daß es aber ſeine Anſicht ſei, daß
es keine Könige geben dürfe, weil er arm und von
ſeinen Herren ſtets mißhandelt worden ſei. Der
Stadtſoldat Telemach Giannettini war der Erſte,
welcher den Mörder neben dem Wagen feſthielt,
nachdem der Miniſter Cairoli denſelben an den
Haaren gepackt hatte. Er wurde dafür vom Bür
germeiſter zum Feldwebel befördert. Die Wunde
des Königs iſt eine ſehr oberflächliche Schramme,
die Verletzung Cairolis eine leichte, die in wenigen
Tagen heilbar iſt. Als ſich die Attentatsnachricht
in Rom verbreitete, ſtellten alle Theater ihre Vor
ſtellungen ein, imponirende Kundgebungen erfolgten
in den Straßen eine große Menſchenmenge zog
nach dem Miniſterium des Jnnern, um Nachrichten
über den König zu erbitten. Die Volksmaſſe nahm
die ihr ſofort ertheilten Nachrichten mit Hochrufen
auf den König und den MiniſterPräſtdenten auf.
Die fremden Botſchafter und Geſandten begaben
ſich nach dem Miniſterium des Jnnern und Aeu
ßern, um daſelbſt ihre Glückwünſche anzubringen.
Die Kundgebungen der Bevölkerung waren beſon
ders lebhaft auf der Piazza colonna, dem Corſo
und dem Capitol, wo die Menge mit Fackeln und
Muſik die Nationalflagge aufzog. Jn allen Stra
ßen, hauptſächlich aber auf dem Corſo waren die

Zur Zoll und Steuerreform
Der Reichskanzler hat unterm 12. ds. dem

Bundesrath die Einſetzung einer Kommiſſion em
pfohlen, welche unter Benutzung des vorhandenen
ſowie desjenigen Materials welches durch die
Engquéten zu erwarten iſt, die Reviſton des Zoll
tarifs vorzubereiten und die erforderlichen Anträge
beim Bundesrath zu ſtellen hätte. Die entſpre
chende Beſchlußnahme wird dem Bundesrath an
heimgeſtellt. Aus der Motivirung iſt hervorzuheben
der Hinweis auf die Vermehrung der Reichsein
nahmen, welche durch die finanzielle Lage des
Reichs wie der einzelnen Bundesſtaaten geboten
erſcheint. Bei den im vorigen Sommer zu Heidel
berg gepflogenen vertraulichen Beſprechungen über
die im Reiche anzuſtrebende Steuerreform iſt, wie
die Motive mittheilen, die Ueberzeugung einmüthig
zum Ausdruck gelangt, daß das Syſtem der in
direkten Beſteuerung in Deutſchland weiter auszu
bilden ſei, und ebenſo iſt über die vorzugsweiſe
in's Auge zu faſſenden Finanzartikel ein allſeitiges
Einverſtändniß erzielt worden. Ferner weiſen die
Motive auf die Lage der Induſtrie hin ſowie auf
das in großen Nachbarſtaaten und in Amerika zu
Tage tretende Beſtreben nach Erhöhung des Schutzes
der einheimiſchen Produktion. Es wird geſagt,
die Frage erfordere eine eingehende Unterſuchung,
ob nicht auch den vaterländiſchen Erzeugniſſen in
erhöhtein Maße die Verſorgung des deutſchen
Marktes vorzubehalten und zugleich Verhandlungs
material zu ſchaffen ſei, um ſpäter zu verſuchen,
ob ſich im Wege neuer Verträge die Schranken
beſeitigen laſſen welche unſere Exportintereſſen
ſchädigen. Von den Ergebniſſen der im Gange
befindlichen Enguéten wird geſagt, daß ſte nützliche
Grundlagen zu liefern verſprächen für die Frage

genden Bevölkerung vom Balkone. Der Mörder einer Erhöhung oder Wiedereinführung von Zöllen
auf die Erzeugniſſe der gleichartigen Jnduſtrien

Jahre alt und ſtammt aus der Provinz Potenza. des Auslandes. Es wird ferner bemerkt, daß
bereits Vorarbeiten gefertigt ſind über weitere Aen
derungen des autonomen Zolltarifs, welche theils
eine korrektere Faſſung, theils die Beſeitigung von
Mißverhältniſſen zwiſchen einzelnen Zollſätzen, theils
auch Erhöhung des Schutzes einzelner Jnduſtrie
zweige gegenüber der Konkurrenz des Auslandes
betreffen. Es wird ausdrücklich nochmals hinzu
gefügt, daß die Einführung höherer Eingangszölle
auch für andere Erzeugniſſe nicht ausgeſchloſſen ſei.
Außerdem wird die Frage der Erſetzung des Cent
ners als Gewichtseinheit, die Frage der verbeſſerten
Gruppirnng der Tarifpoſttionen u. A. als Gründe
für die Reviſton des Zolltarifs angeführt.

Volitiſche Aeberſicht.
Der Papſt hat den König von Italien aus

Anlaß ſeiner glücklichen Rettung auf das Herzlichſte
beglückwünſcht, und zugleich den Erzbiſchof von
Neapel telegraphiſch angewieſen, dieſe Wünſche dem
Könige perſönlich zu wiederholen.

Deufſchland.
Nach dem letzten Bulletin iſt der Groß

herzog von Heſſen andauernd fieberfrei; die
örtlichen Anſchwellüngen ſind zurückgegangen, die
diphtheritiſchen Auflagerungen etwas verkleinert.
Der Erbgroßherzog iſt ebenfalls ſieberfrei, die

Häuſer illuminirt.t König hat keinen Augenblick die Ruhe ver
m ungeachtet ſeiner Verwundung. Die Köni

Membranen haben ſich auf der rechten Seite
(größtentheils abgeſtoßen ſie bedecken noch das

i n



5 unſer hZäpfchen und die linke Mandel in größerer Aus Seiten hin mit einem Male tabula rasa zu machen, folgende Grundſätze aufgeſtellt hat Die Schule ſoll ſagt Nah
dehnung die Drüſenanſchwellungen ſind ſeit vor ſondern anknüpfend an bereits bewährte thatſäch umfaſſen: Die Handnäherei, nämlich Flicken, n herrn
geſtern ſtändig zurückgegangen Die Prinzeſſin liche Einrichtungen, alle diejenigen Härten zu ver Stopfen und Kunſtſtopfen, Weiß und Plattſtich fen haben
Jrene iſt ſieberfrei, es ſind nur noch geringe An meiden oder möglichſt auszugleichen, durch welche ſtickerei. 2) Das Kleidermachen, praktiſches Zu h nht und
ſchwellungen vorhanden. Die Prinzeſſinnen Vie die Exiſtenz des Einzelnen geſchädigt oder gar ver ſchneiden und vollſtändige große und kleine Kon grade
toria und Alice ſind alsßgeneſen zu betrachten nichtet werden würde. In einer ſolch traurigen, fektion. 3) Die Wäſchefabrikation in Verbindung iſt e

Die Unterſuchungskommiſſion in der Ange ja beiſpielloſen Lage befinden ſich augenblicklich die mit der Nähmaſchine. Die Schule ſoll in Viertel n ſtehen
legenheit des „Großen Kurfürſt“ hat am Datarien, welche, nachdem ſte eine Reihe von Jah jahrsfurſen unterrichten doch ſoll auch monatlich e n der
Dienſtag den Viceadmiral Jachmann und den ren für ihre dem Staate geleiſteten Dienſte von Betheiligung geſtattet ſein auch können ſowohl e ghlrei
Eontreadmiral Klatt gutachtlich vernommen. dieſem bezahlt worden ſind, jetzt plötzlich, und zum einzelne Fächer benutzt als Kombinationen der vet ſuſt gechr

Der Miniſter der geiſtlichen Angelegenheiten größten Theile als Familienväter, in eine, man ſchiedenen Disziplinen getroffen werden. Das Schul echt el

und der Evangeliſche Oberkirchenrath haben die darf ſagen entwürdigende Stellung herabgedrückt geld ſoll betragen fur die Nähſchule pro Mona iſt hat
evangeliſchen Geiſtlichen anweiſen laſſen, des Land werden ſollen. Denn es iſt ſonnenklar, daß der 5 M., für Zuſchneiden und Kleidermachen 10 n mit
tags im allgemeinen Kirchengebete fürbittend zu ge Diäter, wenn er vom Brode des mit ihm ganz für Wäſchezuſchneiden und Maſchine 10 M. in War
denken und mit dieſer Fürbitte während der ganzen gleich qualificirten Gerichtsſchreibers leben ſoll, zu Am Sonnabend Abend gegen 10 Uhr brannti

Seſſionsdauer bis zu deren gänzlichen Schluſſe bezw. dieſem in ein Verhältniß der Abhängigkeit tritt, die große, reichlich mit Getreide und Zuckerrüben
einer von der Staatsregierung ausgehenden amtlich welches von dem des Arbeiters zu ſeinem Lohnherrn ſamen gefüllte Scheune der Weber'ſchen Zucker de sie

tn
19.veroffentlichten Vertagung fortzufahren. ſich wenig oder gar nicht unterſcheidet Und der fabrik in Quedlinburg total nieder. Maull

jurtt in die TDem Landtage wird bei der Berathung des Reflex dieſes unnaturlichen Verhältniſſes auf die vermuthet boswillige Brandſtiftung. Der Schade!
Staatshaushaltsetats auch eine Vorlage betreffs amtlichen Wechſelbeziehungen muß zu Verbitterun wird auf 150000 Mark geſchätzt. n anſeſer
der Erhöhung der Gehälter der wirklich kläglich gen wie auch zu Conſequenzen führen die dem Bei einem Hunde in Mühlberg iſt durch m vt.
beſoldeten Kreisphiſici zugehen. Dieſelben ſtaatlichen Organismus auf die Dauer unmöglich den königlichen Kreisthierarzt Köpke Tollwuth feſt ital
beziehen zur Zeit ein Gehalt von 900 Mark und forderlich ſein können. Soll nämlich der Diätar geſtellt und daher der Hund ſofort getödtet worden hier
bekommen für eine dienſtliche Reiſe 3 Mark Reiſe ſeine Dienſte nicht mehr direkt dem Stagte, ſondern Die Polizeiverwaltung hat eine Hundeſperre ſein

m ſenn

n reſpeſen pro Meile und 12 Mark für eine Leichen lediglich dem Gerichtsſchreiber gegen Entgelt leiſten, 3 Monate angeordnet. n r
öffnung. Die Folge dieſer niedrigen Beſoldung dann ſchwindet ihm die ideale Seite ſeiner amtlichen ende hieriſt natürlich, daß eine große Anzahl Phyſikatsſtellen, Thätigkeit vollſtändig von einer den Dienſt för Localnachr ichten. bunte un
nämlich 16, und 109 Kreiswundarztſtellen vacant dernden und erfriſchenden Collegialität kann ſelbſt Merſeburg, den 21. November 1878. l t. n
ſind, zu denen ſich aber Niemand drängt. verſtändlich dann nicht mehr die Rede ſein, und Seit einigen Tagen hat man mit einer e en

d esVon der Reichsbank iſt den Regierungen der die Liebe zum Ainte, welche bisher eine ſprudelnde energiſchen Reinigung und Regulirung der G ſt dieſe
einzelnen Bundesſtaaten mitgetheilt worden, gegen Quelle des Frohſtans und des geiſtigen Wohlbe begonnen, daß man ſich verſucht fühlt, anzunehmen u einpf
wartig finde ein ſolcher Rückfluß von Zwan findens für den Beamten und eine Quelle reich daß dieſelbe canaliſtr werden ſoll. An de Verſar
zigpfen nigſtücken ſtatt, daß in den Kaſſenbe haltiger Nahrung ſür den Staat pildete, geht ver Wir machen auf die am Sonnabend un
ſtanden der Reichsbank aällein 10 Millionen Mark loren. Wohl iſt es uns bekannt, daß der Staat Sonntag in der „Kaiſer Wilhelmshalle hierſell
in dieſer Munzſorte ſich befinden. Aus bair ſchen geſehlich befugt iſt, den Diätarien ihre Stellungen ſtattfindenden beiden Vorſtellungen der Welmaran nen
Blättern geht hervor, daß die Reichsbankhauptſtelle zu kündigen, aber nach menſchlicher Weisheit hatte nan Die Stützen der Geſellſchaft von Jbſen und „J m dar hneid
in München allein etwa eine Million ſolcher Stücke bislang eine derartige Maßnahme nur bei pflicht hannistrieb“ v. Lindau) hiermit beſonders aufmerkſatt de guricheke
in ihrer Kaſſe hat. Die Summe erſcheint noch widriger Verwaltung des anvertrauten Amtes, nim Dienſtag Abend fand im „Divoli“ die erſte n v
bedeutender, wenn man berückſtchtigt, daß im Ganzen mermehr aber bei correcter Führung zu befürchten, dentliche Verſammlung der am 12. ds. conſtituirt n mee

nur 35 Millionen Mark in Zwanzigpfennigſtücken und eine humane Geſetzgebung darf bei neuen Ein geſammtſtädtiſchen kirchlichen Vereinigung ſta en mit klein
ausgeprägt ſind. Aus dem ſtarken Rückfluß wird richtungen Unmöglich einen ſolchen Anſtand ignöriren. Der Hauptgegenſtand der Tagesordnung war be Auſſtelun
nun geſchloſſen, daß dieſe Stücke im Verkehr nicht Geſtützt auf alle dieſe Momente erſuchen die ehr Volksküchenangelegenheit. Es ſtanden ſich m r ein E
beſonders beliebt ſind, und es wird daher die Frage erbietigſt Unterzeichneten ein hohes Haus gehorſamſt Projekte einander gegenüber. Das eine will n e
erörtert, ob dieſelben nicht gänzlich einzuziehen Und hochgeneigteſt dahin wirken zu wollen, daß mindeſtens ſofortige Errichtung einer beſonderen Wolke ben

in Ein und Zweimarkſtücke Umzuprägen ſind. die zur Zeit vorhandenen ſixirten Diatarien auch das andere die vorlauflge Anlehnung an bereits nut hin,
Der Deutſche Buchdruckerverband der fernerhin aus Staatsfonds bezahlt werden. ſtehende Anſtalten ſo daß wenigſtens für den n nur dnn

ſeinen Sitz in Leipzig hat, iſt unter die Controle n Nordhauſen iſt mehreren Schenkwirth gen wärtigen Winter dein vorhandenen Bedra üb.
der Polizeibehörde geſtellt worden. ſchaften polizeilich anempfohlen worden, binnen vier Rechnung ge tragen werden kann. Das lehte e e

e Wochen die Schenkmamſells abzuſchaffen, widrigen jekt gelangte zur Annahine. m duſſeln
Parlamentariſche Nachrichten. falls Polizeiſtunde eintreten würde. Die Dummen werden nicht alle n n

Das Herrenhaus hat den bisherigen Präſt t Aus Jen a wird folgender Vorfall gemeldet: da ein hieſtger Einwohner auf das Schwindelinſc
denten, Herzog v. Ratibor wiedergewählt, als erſter Ein Fabrikant fuhr in ſeinem eigenen Wagen von ſeines geriebenen Königsberger Gauners, welcher e

Vicepräſtdent wurde Hr. v. Arnim Boitzenburg, als Scheibe e Wallendorſ und hatte gegen ſeine ſchönſten goldenen Damenuhren nebſt Halsk heend n
zweiter Hr. Häſſelbach gewählt. s Gewohnheit in der linken Ecke des Wagens für nur 10 Mark in den Zeitungen anpreiſt. J außeror

Im Abgeordnetenhauſe hat die Präſtden Platz genoinmen. Es war eine dunkle Nacht. Paketchen wird mit äußerſter Spannung erwaf Atiag m
temvahl Mittwoch ſtattgefunden. Eingegangen ſind Da hört der Herr ein ſonderbares Geräuſch hinten der Poſtvorſchußbetrag entrichtet und dann an Aſad

Ref.: H.
nach Ankundigung des Präſidenten Entwurfe be am Wagen Und er ruft dem Kutſcher zu, einmal Eröffnung gegangen Und was zeigte ſich in an den Va

g e c irre Note c c t 7 n Wtreſſend die Ausführung der Civilprozeßordnüng, mit der Peitſche nach der Rückſeite der Ehaiſe zu Entfernung der nwallsse 2 du alte bedürfen
2) die Zwangsvollſtrecküng gegen Beneſicialerben ſchlagen. Der Kutſcher bemerkt, wie ein Mann backene Spindeluhr, aus allen möglichen Uhethe nd de
und das Aufgebot der Nachlaßglaubiger im Gel darauf hinter dem Wagen vorſpringt und ſich in zuſammengefli eri ußen wnheit destungsbereiche des Allgemeinen Landrechts, 3) die entgegengeſetzter Richtung entſernt. Am e e e e an n a
Uebergangs Beſtimmungen zur Eivilprozeß Ordnung Morgen zeigte ſich die Rückſeite des Wagens auf Gehäuſe und Werk. Die en Halskeite n
und Strafprozeß Ordnung, 9) die Verwendbarkeit der rechten Seite mit Stichen durchbohrt, die, der in ihrer Glangperiode weg. als Hundeleine ge ne
der laut Geſes für den Bau der Eiſenbahn Hort Form nach zu ürtheilen, mit einem dolchartigen haben, jetzt ſah ſte ſo aus e m ſte mit b
mund Oberhauſen, reſp. Sterkrade nebſt Zechenbah Jnſtrumente geführt worden ſind und den Fabri Fingetn nicht gerne anfaſ en wocht Die u
nen bewilligten Geldmittel 5) die Erweiterung kanten treffen mußten, wenn er auf der andern Geſtchter der alſo Be e n ſich der
der durch Geſetz für das Anlagekapital einer Eiſen Seite des Wagens geſeſſen hätte. ſelbſt ausmalen 9 9 h n
bahn FinnentropOlpeRothe Mühle übernommenen Der Thüringer Fiſchereiverein, welcher im Früh Unter den Klagen, welche in regeln Die de
Zinsgarantie z 6) die Erwerbung von Grundſtücken linge dieſes Jahres in Jena ſich konſtituirt hat, wiederkehrenden J ſeengenen be uns O ründlichen
zum Neubau der geburtshülflichen Klinik der Uni traf in letzter Zeit durch ſeinen engeren Vorſtand bracht werden, gehören nen diejenigen e d n
verſität Berlin eines Feld und Forſtpolizei Anordnungen um noch in dieſem Jahre mehrere die Hunde es heſt n er retten e
geſetzes 8) einer Concursordnung 9) die Reor Fiſchzuchtanſtalten mit LachsForelleneiern beſetzen zu welchen wir uns d et u Monaten b 9
ganiſation der ſächſtſchen Domſtifter Merſeburg, laſſen. Brutkäſten neueſter Konſtruktion ſollen außer einmal beſchäftigt habe Du Beſten i den
Naumburg, Zeitz 10) einen Nachtragsetat pro v noch in verſchiedenen im Lande befindlichen hat uns r h n n d n der Kre

S 0 9 h iträ M 4 2 e1878/79, betr. die Matricularbeiträge, und 11) rutanſtalten zur Vertheilung kommen. Der tech harmloſeſten und gutmüthigſten Vecher von den

m S auft e l ünſtc iſt be en eineProvinz und Umgegend. mit dieſelben in den Brutanſtalten der Saale, Un en en n e e i
hertrieb, vor verſchiedenen Hausthüren Poſto h e 9
und ängſtliche Seelen, namentlich ſolche, el d 9
das Renommé dieſer Hunde bekannt war d
dem Betreten der betreffenden Häuſer zurückſch Pot a
Uebrigens wundern wir uns, daß der s de n
neuen Straßenpolizeiordnung gegen dir denn
dieſer notoriſch biſſtgen und faſt ſtets frei e en
laufenden Hunde noch nicht in Anwendi a

bracht worden iſt. hi

e Kaàmme

Nachweiſung über die Erhebung der Einkommen niſche Direktor des Vereins, F. Rötteken, wurde Welt ſei bach velt ſeien nur die nnd Claſſenſteuer im Jahre 187879 in der letzten Vorſtandsſttzung vom 23. October e h der n e e Stadt lucht wo
beauftragt, angebrütete Forelleneier anzukaufen, da et bebenau u

Von den Diätarien des königlichen Kreisge ſtrut und Werra vertheilt werden können. Dem
richts in Wittenberg iſt folgende Petition an Vorſtande ſtehen ferner 100,000, von Seiten des
das Haus der Abgeordneten gerichtet worden deutſchen Fiſcherei Vereins gratis zur Dispoſttion
„Hohes Haus Wie wenig wir auch verkennen, geſtellte Koregonen Eier zur Verfügung, deren Ver
daß bei der Durchführung der ſo tief einſchneiden theilung an die verſchiedenen Zuchtanſtalten noch

den Organiſation der Gerichte das Einzelwohl hinter in dieſem Jahre ebenfalls ins Werk geſetzt werden
das der Geſammtheit zurücktreten müſſe, ſo glauben wird.
wir doch, daß es Aufgabe der Geſetzgebung ſei, in n Magdeburg iſt eine Jnduſtrieſchule fürderartigen Uebergangsperioden nicht nach allen Frauen projek tirt worden, für welche man vorläufig



ellt hat. D.n Die in unſerer letzten Nummer unter allein ſtandes in Giebichenſtein, zum Bürgermeiſter ein

ham
zu ſchalt gebrachte Nachricht über einen Unglücks ſtimmig gewählt.

V umh a und Mit welcher den Herrn Amtmann Zehe in Wen Fhen, u. d P betroffen haben ſoll, bewahrheitet ſich Anzeigen
hie und ken 9 ſlcherweiſe nicht und wenn das Sprüchwort, ür dieſen Theil ernin wer dem Publikum gegenüber

aktion in r de re t lan e l eine Verantwortung.e Shub l Ah Todtgeſagte ge n r ch e 9 n noch zu Bekanntmachung. Die in Gemäßheit des Prov-
Aue ſol u Ah Iſt beſteht, ſo iſt dem Herrn Amtmann noch Reglements vom 9. Januar 1877 aufgeſtellten Pferde

doh ſoll auch wohl Reihe von frohen Tagen beſchieden. Der und RindviehRegiſter liegen zur Einſicht der Betheiligten
der in der Stadt ein ſolches Gerücht im Communalbureau aus und ſind Anträge auf Be

Feinſte Gebirgs-Salzbutter
en Bd. 1 206. 10 ſ.

empfiehlt Heinr. Schultze jun.
Reines wohlſchmeckendes

n
à Pfd. 9 Pf. bei H. Schäfer.ken n t rer richtigung der Regiſter binnen 14 Tagen daſelbſt ſchrift

inat n 2 j Her t esof v t ſritet und die e e ne des Herrn ſich der münditch n Prototoll angubringen.
n den. Meh auf s Aeußerſte geſchreckt hat, verdient, an der Merſeburg, den 20. Welcher e

ähſchul di Mann Stelle, welche er zum Schauplatz ſeines Der Magiſtrat.
nd Kledecnnte ſnhens gewählt hat, einigemale durch die Saale Bekanntmachung.
m 10 gen und dann mit 25 auf denjenigen ghiper nen den 22. November c., Nachmittags 3 Ahr,
nd gegen 10 ſicht zum Wandeln beſtimmt iſt beglückt ſollen an der Schulbrücke einige Haufen ellerne Stangen

gegen 10 U hun i der nicht z ſt, beg nebſt Reisholz meiſtbietend verkauft werden.
Getreid ma un werden. Merſebürg, den 20 November 1878.eberſhn du Die Oekonomte- Deputation des Magiſtrats-
rg total nide Nu handlungen der StadtverordnetenVerſammlung Ritt er gut P g chtun g.
ndſtiftung Néhhn vom 19. November.geſhäßt. Vor Eintritt in die Tagesordnung theilte der Herr 3000 Morgen, 2400 Morgen Acker, meiſt Zuckerrüben
in Mü ylberg ſieh werordnetenvorſteher mit, daß der Operpräſident Boden, 600 Morgen Wieſen, pro Morgen 3 Thlr. Pacht,

Nähere

wird ſofort zu miethen geſucht.
Adreſſen beliebe man i. d. Exp.

r Schuhmacher
empfehle Leiſten, Stiefeleiſen, Abſatzſtifte und Hanf

d. Bl. niederzulegen.

rarzt Köpke Julnn Provinz Sachſen, Hr. v. Patow, unter dent 25. v. kann auf 14 Jahr ſoſort übernommen werden.
w. Köll An Stadt ein Capital von 600 Mk. zum Zwecke der Auskunft ertheilt Renno, Merſeburg.

ſofort geidduwrnterſtüßung Hülfsbedürftiger und namentlich ver e S ehat eine Huhn ſüſnter Armen e habe, wovon die Verſammlung Holz MAnetion
h Dant Kenntniß imnz Sonnabend den 23. d. M., Mittags Uvnr,

T o Hr. e Die werden in meinem Garten, Neumartt 28, eichene Schwartenchrichten a Stichel hierſelbſt beäntragt Gaseinrichtung nd Säumer, theilweis noch Nußtzholz, verkauft.
if ihrem Grundſtücke und erbietet ſich, zu den Koſten d Schmidt21. Novemnbe ſelben 100 Mk. a a Conſum d J felle er Preſſe n

h an mer in auf etwa ämmen belaufen wird, ie Z em n et des Huſchuſtes 100 Mt. niht überſteigen W iegenſe l hat ſie e e h
d egun mit der Zeit dieſe Erweiterung des Gasröhrenneßes extra Pf. Boten lohn Saale

verſucht fühlt anſunh erfolgen muß, empfiehlt Referent den Antrag zur Neumarkt 59.
verden ſoll. nahme und die Verſammlung beſchließt demgemäß.
if die am Sonnah d un Poſ. 2. Reſ Hr. St. V. Bichtler. Der Heil
ſer Wilhelmsſl h hulfe Dürbeck, welcher auf dem Platze des früheren
er Wilheins e Ehulte ſchen Hauſes in der Gotthardtsſtraße bekanntlich
ſtellungen der V en eine Entſchädigung von 100 Mt. einen Barbier
ſchaft von ſtiſir und Haarſchneideſalon errichten wollte, iſt von

ſeſem Project zurückgekommen, da ihm nach Ausführung

e es e zum Betrieb ſeines un n gut wiee kein Raum übrig bleiben würde Magiſtrat und garn billigt. 7 r nder am 12. d. l ndeputation empfehlen nun, den Platz r zu e n W Härkner, Brühl 1.

uen, ſondern mit kleinen Steinen abzupflaſtern. Reſ. 9 Sn en Bandwurmchlichen V r it n abßz:der Tageedidnn t ſteht die Aufſtellung einer Litfaßſäule, Hr.
der Tageéorhn e Mnkenburg ein Eiſengitter mit Bosquet. Es ſo ſicher beſeitigt auch Bit. Es kann nnt ſich eine lange Debatte, an welcher ſich die Herren geſahrlos; ebenſ rüber. An a Lorenz, Meiſter, Wieſe und Bürgermſtr. ſucht, Magenkrampf, Eptlepſte, Veitstanz, Bettnäffen

einer beſondern W einefarth betheiligen. Endlich weiſt Hr. St.V. und Flechten und zwar brieflich
e Anlehnin i un darauf hin, daß von e Bewilligung von Vöoigt, prakt. Arzt zu Croppenſtedt (Preußen)
ge Anlehnnee hmitteln nur dann die Rede ſein könne, wenn ein Reichhaltige Auswahl Auswal aller Arten Arten
daß wenigen Münmter Anſchlag über den Koſten unkt vorliege Dem- hhaltig 2u re ſtrert Vorlage nes I Schäfte empſtehlt bei billig

Magiſtrat zur
Abpflaſterung aufzufordern, die

für Litfaßſäule
S denn d e ehtaſen tn vorhanden u wird beſchloſſen, den 5e die Lederhandlung vonden kann. du Peſtenanſchlages über die Ab

erden t nträge auf Aufſtellung eines ſolchen
ahine. n Gitter mit Bosquet wird abgelehnt.

werden
net auf das

ſten Preiſen

Geſch aren
polirten

Herger Gauneth errensberger 6 l reaux bedeutend mehren waren eine Summe von et werlmutter ausHamenuhren e d t. für außerordentliche Schreibhülfe. Ref. befür Holzge enſtänden, gemalt und mit Perlmutter ausgelegt

lung veſch empſiehlt er. Zeisins. l. Ritterſtr. 6.tn re den Antrag und die Verſamm ließt dem

Spannn) emäß. Snun Poſ. 4. Ref.: Hr. St.V. Findeis. Die ſtädtiſchen
lagen an den Walkhältern und auf dem Altenburger

Dmme bedürfen auch für den Winter einer Controle
Aufſeher Naumann

Herren Leiſten in W n iohne Stoßkappen. DamenLeiſten mit und ohne Keil
Mädchen und Kinderleiſten verkauft

n lche während des Sommers der dt rer en-,h jür Zuſriedenheit des Magiſtrats ausgeübt hat. e die Lederhandlung von
Naumann bis ült. März 1879 gegen Pret e rnner chGebrüder Decker,heantragt, den e. 18Mt. Monatslohn beizubehalten. Nach einigen Aus

kinanderſetzungen bezüglich des Controlbezirks wird der

Antrag angenommen.
Poſ. 5. Ref.: Hr. St.V. Sege

Unterbreiteſtraße 22.

Naturheiſ-Methode
yperig, el

nichts a
e goldene

r berichtet über den

9 189 tee wohl n n n Etat des Hoſpitalfonds St. Andreae, des eaus/ P e der e en n Legatenkaſſe pro 879 a Ford, Sohumacher,
aſſen moch Dieſe Etats werden genehmigtt m Poſ. 6. Ref.: Hr. Stadtverordneten Vorſteher Dr. r e9 leg. Di zeſchäftsor es C iums ef cher werdeen n re e en 9 un in og re u. noſe gienekiner gründlichen Reviſion, welche Referent der ahl e Snneenenaneeeu. a. ehren AugenBandwurm mit Kopf inDie Verſammlungtagen, welch t eomnmiſſton zu übertragen beantragt. deſchenräumen t iſt damit einverſtanden. e ntliche Sibung böchſtens 2 Stunden ar ſt e

eine nicht öffentliche Sthung, el. Rheumatismus, Kopfg ine e Urten don Ge hlechtskrantheitenſtgen Gar gen (ſelbſt in San e n eb en An rei fur Mer eltſten Fällen. Magenleiden a er Art.einiß u Jus den Kreiſen Querfurt und Merſeburg. a blhunen i ed De S iſt ein W i Meine iluſtrirte Broſchüre. RaturheilDie h Jn den letzten Tagen iſt ein irth in en ne e See4 Schladebach von Spitzbuben in ähnlichrr Weiſe 5 e ehe nen
heimgeſucht worden wie ſein Berufogenev n Kee Zu ſprechen in Merſe
Burgliebengu und der Oekonom R. in Geuſa. burg am Sonnabend den 23

S Wie uns mitgetheilt wird, iſt ein Gutsbeſitzer e. n h ren n
in Dörſtewitz am Montag durch ſeinen ungetreuen nen eng n e
Knecht ſchwer geſchädigt worden. Der letztere fuhr alten
wit drei Pferden einen Wagen Tor nach Lauch I e eſtädt. Den Wagen ließ er behufs Entladens ver n Sck u mach er
der Wohnung des Einpfängers ſtehen und ent r

i Die ſo beliebten echt engliſchenBis heute ſoll er h un elfernte ſich mit den Pferden. he

Sir Hchuhmacher!
hannöberſhem?

gehämmertem
aſſortirt und verkaufen wir zu

berechnet vom 1. November ab

Muſtkanfführung des Geſan

Eintrittskarten à
Die Mitglieder des Geſang Vereins
Abgabe der Mitgliedskarten.

das Theater heute

langen zum 3.
M

mechaniſches Ku

in rheiniſchem Sohlleder ſowie
Brandſohlleder, Vuldiven, Hemlock,
rheiniſchen Waſchleder iſt vollſtändig

den billigſten Preiſen.

G e de r. eLederhandlung, Unterbreiteſtraße 22.

C. Scheeltze,
P ressl h lenei n i,Zerſeburg, Jenmarkt, Saalufer,

pro Mille 11 Mk. Pf. frei Stall,
9 50 ab Fabrik.
Magazin von allen Sorken Holz

und Metall-Särgen zu den billigſten
Preiſen bei R. Dbeling,

Schmaleſtraße Nr 47

Für Schuhmacher!
Mein auf das Reichhaltigſte aſſortirte Lager von

echt rheiniſchem Wildſohlleder,
Fahlleder, i
hierdurch aufs Beſte Die ſämmtlichen WaarenStallung unch MWagenremise ſolid und die Preiſe billigſt.

Waſchet, Hemlock,
eren Ledern empfehleKalb und allen and ſind nur

Emil Gleye, Lederhandlung.e hZur Feier des Tſodtenfestes
Honnkag den 24. Novbr. Nachmikt. 5 Alhr,

im erleuchteken Dome
grPereins.

Bach Gottes Zeit.
2) Oherubini Requiem.Mk. 150 bei Herren Wieſe und Rabe.

haben Eintritt gegen

Der Vorſtand des Geſang-Vereins.

en
nſttheater

im Caſtno zu Wlerſeburg.
Wegen Anfertigung einer neuen Decoration bleibt

Donnerstag geſchloſſen.
Morgen Freitag den 22 Novbr. auf vielſeitiges Ver

Male: Das Raben Teſtament zu
erſeburg oder Biſchof Dhilo von Trotha und

ſeine Dienerſchaſt.

die im 4.
darſtellend das Jnnere des
aufmerkſam zu machen.
dieſe Anſicht ſo kunſtreich als möglich auszuſtattän.

Bühne
leuchtung ge
bi
Wohlwollen entgegen zu kommen.

ſoubretten Lilly Roſſe und Ellh Elliv
komikers
niſten Adolf Rühle.

Chwatal 1

Wir erlauben uns ergebenſt, alle Theaterfreunde auf
Aet vorkommende ganz neu gemalte Decoration,

Schloßhoſes zu Merſeburg
Unſere Bemühung iſt geweſen,

Die
verdunkelt ſich, die Fenſter werden erhellt, die Er

ht allmählich in Jllumination über.
tte, meinem Unternehmen auch fernerhin durch geneigtes

Wittwe Peundorf aus Sipzig.

e äö.Donnerstag den 21. u. Treikag den 22. Aovbr.
Große theatratiſche

Extra Vorſtelkung,
gegeben von den Mitgliedern der

Ronnger' ſchen Eoncerthalle in Leipzig.
Auftreten der Operettenſängerin Paula Dangl, der

eder und Coupletſängerin Florg Wölluer, der Coſtum
t, des Tanz

Adolf Weber, des Schauſpielers und Violi

Rudolf Stein
Cassenöſffnung 7 Uhr. Anfang s Uhv.

Nummerirter Platz 75 Pf. unnummerirter Platz 50 Pf.
Billets zum nummerirten Platz ſind vorher

bei Herrn Kaufmann Wieſe zu haben.
R. Nürnberger.

Capellmeiſter:

die Abgebrannten in Lengsfeld
iſt eingegangen v. Frl. Merkel 3 Mk., v. Frl. A. Schön
berger 1 Mk., v. Hrn. Dir. Engei 1 Mk., v. Hrn.

Mk. 50 Pf. v. Fr. Gr. 8. 10 Mk v. Fr.
3 Mk. v. Hr. Präſ. Gabler 3 Mk., v. Fr.

o. A. v. Dieſt 3 Mk.
dankend, nehmen wir ferner jede

Für

M. Blancke
Seer. Ritter 2 Mk.,

Herzlich dafür

noch wiederkommen. nBei der vor einigen Tagen ſtattgehabten Bür
germeiſterwahl in Frey burg wurde Herr Oskar

Kahle, Kämmerer und Mitglied des Gemeindevor

von C. M. Comp.und empfiehlt die Lederhandlung von
Emil Glehe.

in Liverpool Mancheſter empfing kleinſte Gabe an.Th. Hanewald. Fr. Cuſt. Bohne.Fr. Präſ. Gabler
Prediger Albertz.

h h



Nähgarne.
2 Stück Maſchinen Rollen 10 Pf.

z 200 Yard n a n Pf.
500 a 25 Pf.2 Knäuel chineſtſchen Zwirn 10 Pf.

Jch bin bereit, Jedem eine Probe gratis
verabfolgen zu laſſen, um ſich von der Güte

zu überzeugen.
3 Stück Leinen Band 10 Pf.
großes Leinenband 15 Pf.
3 „neuſilberne Fingerhüte 10 Pf.
3 Packet Haken und Deſen, ſchwarz, 25 Pf.
3 Haken und DOeſen, weiß, 25 Pf.

Haarnadeln 25 Pf.
3 Dtzd. Sicherheitsnadeln 25 Pf.

Stück Nähnadeln mit Kupfer-Oeſen und
geſchärften Spitzen 25 Pf.

Stück langöhrige, beſte Sorte, 30 Pf.
Stück gemiſcht, Stopf, Häkel u. Sticknadeln

0 Pf.
Engliſche Maſchinen Nadeln Wehler u.

Wilſon u. Singer, 6 Stück 50 Pf.
Eine gefüllte Nadeldoſe mit ſämmtlichen

Nadelwaaren 5 Pf.
2 Dtzd. ſchwarze Vorſtecknadeln 10 Pf.

Bei meiner Durchreiſe nach dem Elſaß erlaube ich mir den hieſtgen Platz zuWichtige Anzeige.

Preis- Verzeichniß einiger Artikel:
Gummikleiderhalter à 10 Pf.
Corſetſtangen mit Lederüberzug 15 Pf.

unzerbrechlich, 30 Pf.
Gummi, Staub und Friſtrkämme 10 Pf.

1. St. ſchwarze Stoßlitzen, 14 halbe Meter, 20 Pf.
Sorten Zackenlitzen, Angehäkeltes, Perllitzen,

Mingardiſe, 3 Stück 25 Pf.
Prima Halbleinen, der ganze Meter 30 Pf.
Bunte und farbige FlanellHerrenHemden,

à Stück 2 Mk. 50 Pf.
Ein Poſten geſtickte Morgenſchuhe, à Paar

t. 25Hemdenknöpfe, 3 Dizd. 10 Pf.
Hemdenknöpfe mit 2 Loch, 3 Dtzd. 20 Pf.
Ganz große Hemdenknöpfe, à Död. 10 Pf.
Moderne Herren und DamenStulpen, à

Paar 20 Pf.
Die neueſten Damen Kragen 20 Pf.
Seidene Lavalliers 30 Pf.
Gelegt ſeidene HerrenShlipſe, ſchwarz 20 Pf.
Die ſogenannten ſeidenen Dricothandſchuhe

für Damen 30 Pf.
Maſchinengeſtr. Damenſtrümpſe à 35 Pf.
Kinderſtrümpfe 20 Pf.

Hochachtungsvoll

e

übernehme wieder die Anferti

von e

beſuchen umd mit einer großen Auswahl

Mein Kohlenlager,
als Presstorf, Briquettes, böhm. u. deufsche Kohle,
Steinkohle und Grude-Coaks empfehle zu billigſten
Preiſen franco Platz.

Julius Thomas.

Restaurant zur Börse,
Heute Donnerstag

SenatVon 9 Uhr an Wellfleiſch. Abeuds Bratwurſt,
friſche Wurſt und Suppe.

f

Lieber Leſer, dieſes Schwein
Muß ſein Leben laſſen.
Wellfleiſch, ſaftig, weiß und vrein,
Daran kannſt Du praſſen.
Würſte giebt es ohne Zahl
Heute gegen Abend.
Nur die Auswahl macht Dir Qual,
Das Eſſen ſelbſt iſt labend.
Auch ein Töpfchen Rheingoldbier,
Extrafein, das biet' ich Dir,
Darum mögen meinem Schwein
Der Freunde viel beſchieden ſein.

Hochachtungsvoll und unterthänigſt erſterbend
C. Saller.

Luhze's Pierhalle.
Freitag von .7 Uhr Abends an

Mk 3. Platz 50 Pf.
Aug. Wieſe und an der Caſſe.

Calsor Vilholmns- Hall.
Gaſtſpiel der Mitglieder des Hoftheaters zu Weimar.

Sonnabend den 23. November 1878.
Johannestrieb,

Luſtſpiel in 4 Akten von Paul Lindau.
Sonnkag den 24. Aoveiber 1878.

Die Stützen der Geſellſchaft,
Schauſpiel in 4 Akten von H. Jbſen.

Preiſe der Plätze: 1. Platz 1 Mk. 50 Pf. 2. Pla
Billets

Caſſenöffnung 6 Ahr. Hufang 7 Ahr.
V. W. Benneke.

Hotel zum halben Mond.
Heute Donnerstag den 21. d. M. ſindet bei mir ei

luculliſches Abendeſſen ſtatt. 5
Die Speiſen werden à Ia carte verabreicht.

See r eSuppe à Ia reine
KalbsRopf en tortue.
Fricasseé von Huhn
Hasenbraten.
Entenbraten.

à Portion mit Suppe 1. Mk. 25 Pf.
Ich bitte um recht zahlreiche Betheiligung

Salzknochen. Er Wirthſchafterin, Haus und Stubenmädchen ſuchen
Stellung

Knechte und Viehmägde werden zum ſofortigen An

en

Erſchei

1 gn Donnerstag100 verſchiedene Kindertaſchentücher, 6 St. 50 Pf. la
Weiße Damen und HerrenTaſchentücher, n rin

à 20 Pf. n großeDamenſchürzen und für Kinder, à 30 Pf.
Beſatzknöpfe, die neueſten Sachen, Stein n2.

guß, à Dutzend 20 Pf.
dito Stoff, die modernſten Sachen, à 20 Pf. e

1 Poſten Seidenband, ſowie auch Rips von Ir preußiſt
15 Pf. der Meter an, ſowie echtes ſern
Sammetband, ſehr billig. In für das

Gardinenſpitzen, Meter 15 Pf. Mauſe nunm
Gardinenhalter, à Stück 10 Pf. h Darlegun
Lederne Portemonngies aus einem Stück et worden

40 Pf. a Bid, weleLeinene Drellcorſets 75 Pf. n Nal vor
1 Poſten franzöſiſcher Corſets (die neueſten e Ueberſe

Moden), ein jedes iſt in einem elegan t mit
ten Carton verpackt, à 2 Mk. nd durch d

2 Manchettenknöpfe, 1 Kragen u. 3 Chemi des laufe
ſettenknöpfe in Carton 20 Pf. euch für

1 Dtzd. Chemiſettenknöpfe 15 Pf. n 16
Haarnetze, alle Farben, 10 Pf.
Eine Partie eleganter Damen u. Herren

Regenſchirme, mit Glocken und die neue
ſten Façons, 2 Mk. 50 Pf.

m aus

ber frangöſt

(ſoyl eingeſt

n Vfſtreitung

e Anleihe

werden mit

e Cht außer

Se e S S w. gVertreter Gesuche nVon einer leiſtungsfähigen Seifenſabrik d w. Einne
Provinz Sachſen wird für die Merſeburger Gegend a n Aus
tüchtiger Verkreter geſucht. Offerten b I 59160 M komm
befördern Haaſenſtein Vogler, Halle aS. u für ange
Ein Schulmädchen wird für den Nachmittag ging du v

Reſtaurant zur Börſe. uf 739

Einige Jndividuen

ſind zu haben bei Hrn.

welche ihre politiſche Ueberzeugung Mündlich ſt
einen der Mode unterworfenen Artik ſt und
betrachten reſp. für ein Mittagsbrod verkaufen Fran
haben trotz meiner an dieſer Stelle und ohne
„Weißenfelſer Kreisblatt veröffentlichten Erklärun nan
ſich erdreiſtet an Biertiſchen und ihren klein n e
Cirkeln gefliſſentlich die Behauptung auszuſprechen nur
daß ich unter 40 Thlr. 120 M. Colbortag n eder
Koſten für die Mitteldeutſche Volk Glihen
Zeitung“ irgend welche Forderungen für de
ſönliche Leiſtungen verſteckt berechnet habe. Jnde

d iſt Wöhlieich dieſe Behauptung für eben ſo dumme

5 Awerden, mgemeine Lügen erkläre, erſuche ich alle Di Wenn
jenigen, welche irgend welches Intereſſe für d e

eiten wied
hte Anfor

H. Beckmann. t
ühtsgeſet

kiebung

Weißenfels.
Börſenverſammlung in Halle

vom 19. November 1878.
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage. W allmähltWeizen 1000 Kilo, e Mk. bez. i

Roggen 1000 Kilo, 144 147 Mk. bez.
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte 165 M b

valter bis 190 Mk. bez. feinſte Sorten bis 200 Mk. beſt machen
Gerſtenmalz 50 Kilo 13,50 14 Mk. bez. eine vor
Hafer 1000 Kilo, 135 145 Mk. bez. nd m
Hülſenfrüchte. 50 Kilo, Linſen 8—10 V e tBohnen 9-950 Mk. bez. Vietorig- Erbſen 1000 Kil keiten

bis 200 Mk. bez. n.Kümmel 50 Kilo, 30— 31 Mk. bez. n Pter
Rüböl 50 Kilo, 29,50 Mk. gefordert. woten d

tri Futtermehl 50 Kil ſ. Auetritt oder 1. J r ilo, 6,75—-7 Mk. bez. caW. Lutze. Roßmar! Kleie Roggen 4,80 5 Mk bez. Weizenſchaale Es ſolle
e e M. bez. Weizen Grieskleie 5 Mk ben wehrt unVerantwortlicher Redactenr Max Leuer in Merſeburg. Druck und Verlag von Th. Rößn er in Meru kaaten
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